
www.vhw.de

vhw – Bundesverband für Wohnen und  
Stadtentwicklung e. V.  
Fritschestraße 27/28 · 10585 Berlin 
Kundenservice 
T 030 390473-610 · E kundenservice@vhw.de

Termin und zeitlicher Ablauf

Montag/Dienstag, 12./13. Mai 2025 
Forum | BB250800 
NH Voltaire Potsdam
Friedrich-Ebert-Str. 88, 14467 Potsdam.
T 0331 231760 3

Uhrzeit:  	 9:45 – 16:45 Uhr (Tag 1) 
	 9:00 – 14:15 Uhr (Tag 2)

Lernzeit:	 9,5 Zeitstunden

Preise

750 € für Mitglieder des vhw
850 € für Nichtmitglieder

In der Gebühr sind Mittagessen, Pausengetränke und 
Veranstaltungsunterlagen sowie das Abendessen ent-
halten. Übernachtungskosten sind nicht enthalten. 
Im Hotel steht unter dem Kennwort „vhw-Forum“ ein 
Zimmerkontingent (152 Euro/Nacht inkl. Frühstück im 
DZ zur Einzelnutzung) zur Verfügung. Reservierungen 
nehmen Sie bitte selbst per Mail oder telefonisch 
(0331 – 23170) vor: reservierungen@nhhotels.com

vhw.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Alle Infos und Anmeldung  
unter www.vhw.de/fortbildung/
und Eingabe der Veranstaltungsnr. 
BB250800 in das Suchfeld. 

Oder einfach QR-Code scannen: 

Sie haben Fragen zu unseren Veranstaltungen?  
Rufen Sie unsere Servicehotline Fortbildung an 
oder schreiben Sie uns:

T 030 390473-610
Mo bis Do 8:00 – 16:00 Uhr, Fr 8:00 – 13:00 Uhr
E kundenservice@vhw.de

Podiums-Gäste:

Matthias Knauff
Richter am Oberlandesgericht Jena, Vergabesenat

Dirk Sauer
Hauptamtlicher Beisitzer der 2. Beschlussabteilung 
der Vergabekammer Berlin

Jörg Wiedemann
Richter am Oberlandesgericht Naumburg,  
Mitglied des Vergabesenats

Abendprogramm am 12.05.2025:

Ab 17:50 Uhr 
Start zu einem gemeinsamen Spaziergang zum  
Krongut Bornstedt

Ab 18:30 Uhr 
Informeller Erfahrungsaustausch beim gemeinsamen 
Abendessen im Krongut Bornstedt mit den Dozenten 
und Teilnehmenden

VERGABE- UND BAUVERTRAGSRECHT

22. Potsdamer 
Vergaberechtsforum des vhw

Montag/Dienstag, 12./13. Mai 2025
BB250800

TAGUNG
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Programmablauf 

Tag 1: Montag, 9:45 – 16:45 Uhr

9:45 Uhr: Begrüßung durch Veranstalter

10:00 Uhr: Bericht aus Berlin
u.a. Bundestariftreuegesetz (Referentenentwurf)
Vergabetransformationspaket (Referentenentwurf)
Christoph Görden

10:45 Uhr: Klare Leistungsbeschreibung:  
Eine mehrfache Notwendigkeit 
•	 Aus dem Vergabe-Soll wird das Vertrags-Ist
•	 Arten der Leistungsbeschreibung: Vor- und Nachteile
•	 Produktneutralität oder Produktvorgabe – Die „ewige“ 

Frage
Norbert Portz

11:45 Uhr: Kaffeepause

12:00 Uhr: Eignungsangaben aufklären und bewerten – 
ein Wegweiser
•	 Anlass zur Aufklärung - Wann muss aufgeklärt werden? 

Wann darf aufgeklärt werden? 
•	 Aufklärungsersuchen - Wie ist aufzuklären? 
•	 Grenzen der Aufklärung - Was darf berücksichtigt  

werden, was nicht?  
•	 Eignung – eine Prognoseentscheidung 
Dirk Sauer, Jörg Wiedemann

13:00 Uhr: Mittagspause mit anschließender Aufteilung 
der Teilnehmenden in drei Workshops

14:15 Uhr 
Workshop 1: eForms 
Rechten, Wiedemann

Workshop 2: Ausschluss von Verfahrensteilnehmern 
nach § 124 Nr. 7 und Nr. 9 GWB 
Sauer, Pencereci

Workshop 3: Das ewige Los mit dem Losgebot 
Portz, Mestwerdt

ca. 16:45 Uhr Ende des ersten Tages

18:30 Uhr: Abendessen im Krongut Bornstedt

Tag 2: Dienstag, 09:00 – 14:15 Uhr

09:00 Uhr: Direktvergabe - der bequeme Weg?
•	 Grundsätze
•	 Oberschwelle/Unterschwelle
•	 Anwendungsfälle
•	 Risiken
Turgut Pencereci

9:45 Uhr: Die Beschaffung energieverbrauchs- 
relevanter Waren und Leistungen
•	 Pflicht zur Berücksichtigung von Energieeffizienz
•	 normative Ausgestaltung und Entscheidungspraxis
•	 aktuelle europarechtliche Entwicklungen
Prof. Dr. Matthias Knauff

10:30 Uhr: Kaffeepause

10:45 Uhr: You‘ll never walk alone - Bietergemein-
schaften, Nachunternehmer und Eignungsverleiher
•	 Möglichkeiten und Grenzen der Teilnahme an  

Vergabeverfahren
•	 Zulässigkeit nachträglicher Änderungen in der  

Zusammensetzung
•	 Geltendmachung eigener Rechte im Vergabever-

fahren
Stephan Rechten

11:30 Uhr: Möglichkeiten der Heilung von Verfahrens-
fehlern im Vergabeverfahren
•	 Zurückversetzung
•	 Teilaufhebung
•	 Aufhebung - als letztes Mittel
•	 Praxisbeispiele
Dr. Thomas Mestwerdt

12:15 Uhr: Mittagspause

13:00 Uhr: Podiumsdiskussion
Moderation: Dr. Mestwerdt

14:15 Uhr: Ende des Forums

Ihre Dozierenden
Dr. Christoph Görden
Referent im Bundesministerium für Wohnen, Stadtent-
wicklung und Bauwesen, Berlin

Prof. Dr. Matthias Knauff
Inhaber des Lehrstuhls für Öffentliches Recht an der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena sowie Richter am 
Thüringer Oberlandesgericht (Vergabesenat)

Dr. Thomas Mestwerdt
Rechtsanwalt, MD Rechtsanwälte, Potsdam/Berlin.  
Beratungsschwerpunkte sind das Vergaberecht und 
Beihilferecht

Turgut Pencereci
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Verwaltungsrecht, 
Rechtsanwälte GKMP Pencereci Partnerschaftsgesell-
schaft mbB, Bremen – Potsdam – Schwerin. Vorsitzender 
des Fachanwaltsausschusses Vergaberecht Bremen

Norbert Portz
Rechtsanwalt, Beigeordneter a.D. des Deutschen Städte- 
und Gemeindebundes, ehrenamtlicher Beisitzer bei der 
Vergabekammer des Bundes

Stephan Rechten
Rechtsanwalt und Partner bei Beiten Burkhardt Rechts
anwaltsgesellschaft mbH, Berlin. Schwerpunkt ist die Be-
ratung von öffentlichen Auftraggebern und Unternehmen 
im Bereich Vergaberecht.

Dirk Sauer 
Stellv. Leiter des Referats für Haushalt/Finanzen bei der 
Berliner Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz 
und Antidiskriminierung, hauptamtlicher Beisitzer der  
2. Beschlussabteilung der Vergabekammer Berlin

Jörg Wiedemann 
Richter am Oberlandesgericht Naumburg, Mitglied des 
Vergabesenats

Gute Gründe für ihre Teilnahme

Das Vergaberecht ist ein Rechtsgebiet, das sich durch die 
Entscheidungspraxis der Vergabekammern und  
-senate und zunehmend auch durch Weichenstellungen 
des EuGH ständig weiter entwickelt.

Der vhw bietet Ihnen mit dem zweitägigen Vergabe- 
rechtsforum eine Plattform, um sich über aktuelle  
Ten- denzen informieren und in einen Erfahrungsaus-
tausch mit Experten und Kollegen eintreten zu können.

Auf diesem Forum werden

•	 neue Entwicklungen der Gesetzgebung erläutert,

•	 brisante Vergaberechtsfragen anhand der Recht- spre-
chung der Obergerichte erörtert und

•	 aktuelle vergaberechtliche Probleme intensiv 
diskutiert.

Auch in diesem Jahr:

Am Nachmittag des ersten Tages besteht die Möglichkeit, 
in einem Workshop nach Wahl mit unseren Dozenten 
noch einmal ausführlicher bestimmte Themen zu ver-
tiefen und zu diskutieren.

Diverse Knackpunkte und Fallstricke werden dafür vor-
bereitet.

Wählen Sie bitte mit Ihrer Anmeldung, welchen Work-
shop Sie besuchen möchten!


